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Viehtransporte finden  

unter tierquälerischen Bedingungen statt 

 
Zu dem vorübergehenden Stopp der Rindertransporte aus dem Kreis Rendsburg-
Eckernförde nach Nordafrika, den Nahen Osten und Asien sagt der tierschutzpolitische 
Sprecher der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Lasse Petersdotter:  
 
Die Entscheidung des Kreis-Veterinäramtes in Rendsburg-Eckernförde, Viehtransporte 
nach Nordafrika, den Nahen Osten und Asien zu stoppen, ist eine gute Entscheidung.  
 
Wir Grüne sprechen uns gegen diese Viehtransporte aus. Die schrecklichen Bilder von 
Lebendtiertransporte in Drittländer und die grausamen Vorgänge bei der Schlachtung 
am Empfangsort an der EU-Außengrenze haben wiederholt deutlich gemacht, dass 
Viehtransporte unter tierquälerischen Bedingungen stattfinden. Alle tierärztliche Ver-
bände und Organisationen teilen diese Einschätzung.   
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